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Änderungsanträge der FDP-Landtagsfraktion zum Haush altsgesetz 
Drucksache 18/941, dem Haushaltsbegleitgesetz 18/94 2, sowie des  
Umdrucks 18/1860  
 
 
Sehr geehrter Herr Rother,  
 

hiermit übersende ich Ihnen die Änderungsanträge der FDP-Landtagsfraktion zum 
Haushaltsentwurf 2014. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Dr. Heiner Garg 
 

FDP Landtagsfraktion Schleswig-Holstein 
 

An den Vorsitzenden des  
Finanzausschusses im  
Schleswig-Holsteinischen Landtag 
Herrn Thomas Rother, MdL 
 
- im Hause - 

FDP-Fraktion im 
Schleswig-Holsteinischen Landtag 

Landeshaus, 24171 Kiel 
Postfach 7121 

Telefon: 0431/9881482 
Telefax: 0431/9881496 

E-Mail: heiner.garg@fdp.ltsh.de 
Internet: www.fdp-fraktion-sh.de 

 

      Dr. Heiner Garg  

               Parlamentarischer Geschäftsführer 

 

27.11.2013 
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A) Änderung des Haushaltsbegleitgesetzes 2014 (Drs.  18/942) 
 
Das Haushaltsbegleitgesetz wird wie folgt geändert: 
 
1. Artikel 6 Absatz 6 erhält folgende Fassung: 
 

§ 124 
Förderung der Schulen der dänischen Minderheit 

 
Der Träger der Schulen der dänischen Minderheit erhält einen Zuschuss von 85% der nach § 
121 Abs. 1 bis 6 zu berechnenden Schülerkostensätze. Die §§ 119, 123 und 123a finden 
entsprechende Anwendung. 
 
2. Ein neuer Artikel 7 wird eingefügt: 

Artikel 7 
Änderung des Landesblindengeldgesetzes 

 
Das Landesblindengeldgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. Mai 1997 (GVOBl. 
Schl.-H. S. 313), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Haushaltsbegleitgesetzes zum 
Haushaltsplan 2013 vom 23. Janunar 2013 (GVOBl. Schl.-H. S. 16), wird wie folgt geändert: 

§ 1 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„Landesblindengeld wird Blinden altersunabhängig in Höhe von monatlich 200 Euro ab 1. 
Januar 2014 gewährt. Taubblinde erhalten 400 Euro.“ 

 
3. Ein neuer Artikel 8 wird eingefügt: 

Artikel 8 
Änderung des Gesetzes über die überörtliche Prüfung kommunaler Körperschaften und die 

Jahresabschlussprüfung kommunaler Wirtschaftsbetriebe (Kommunalprüfungsgesetz -KPG-) 

Das Gesetz über die überörtliche Prüfung kommunaler Körperschaften und die 
Jahresabschlussprüfung kommunaler Wirtschaftsbetriebe (Kommunalprüfungsgesetz -KPG-) in 
der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. Sch.-H. S. 129), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Februar 2011 (GVOBl. Sch.-H. S. 50), wird wie folgt geändert: 

In § 6 KPG wird nach Absatz 2 als neuer Absatz 3 eingefügt: 
 

„Soweit der kommunalen Körperschaft aufgrund von Rechtsvorschriften oder Verträgen 
in Zusammenhang mit dem SGB XII Prüfungsrechte von Dritten zustehen, kann der 
Landesrechnungshof sie im Rahmen der Prüfung an ihrer Stelle wahrnehmen. Die 
Prüfungsrechte der kommunalen Körperschaft bleiben daneben bestehen.“ 

 
Der bisherigen Absatz 3 wird Absatz 4, der bisherige Absatz 4 wird Absatz 5, der bisherige 
Absatz 5 wird Absatz 6. 
 
4. Der bisherige Artikel 7 wird zu Artikel 9. 
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B) Änderung des Haushaltsgesetzes (Drs. 18/941):  
 
1. Ein neuer §34 wird eingefügt: 
 
Das Schleswig-Holsteinische Schulgesetz vom 24. Januar 2007 (GVOBl. Schl.-H. S. 39, ber. S. 
276), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 25. Juni 2013 (GVOBl. Schl.-H. S. 
275), ist in §150 im Jahr 2014 in folgender Fassung anzuwenden: 
 

§ 150 
Übergangsbestimmungen für die Zuschüsse an Ersatzschulen 

 
„Die Berechnung des Zuschusses für einen Schüler oder eine Schülerin einer Ersatzschule 
erfolgt nach den bis zum 31.12.2012 geltenden Bestimmungen, wenn sie gegenüber der nach 
diesem Gesetz maßgeblichen Berechnung für den Schulträger günstiger ist.“ 
 
 
2. Der bisherige §34 wird zu §35. 
 
 
 
 
 
 
C) Änderungen zum Haushaltsplan 2014:  
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